
 

 

P R E S S E M I T T E I L U N G 
 
Syrien: Kinder nach erneuter Flucht vor Kämpfen dringend auf Hilfe 
angewiesen 
 

• Viele Familien im Nordosten zum wiederholten Mal vertrieben  
• Notunterkünfte sind bereits ausgelastet 
• Kinder mitten im Winter teils barfuß und ohne warme Kleidung 

 
Berlin/Hasaka, 19. Januar 2026 – Tausende Kinder im Nordosten Syriens stehen nach den jüngsten 

Kämpfen erneut vor dem Nichts. Unter den rund 10.000 Menschen, die in den vergangenen Tagen 

fliehen mussten, sind schätzungsweise 5.000 Kinder – viele von ihnen bereits mehrfach vertrieben. Sie 

haben lange Wege zurückgelegt und fanden dann Notunterkünfte vor, die bereits voll ausgelastet waren. 

Auch nach der am Sonntagabend vereinbarten Waffenruhe bleibt die Situation der geflüchteten Kinder 

und ihrer Familien prekär. Sie benötigen dringend Lebensmittel, Trinkwasser, Unterkünfte, 

Winterkleidung, Schuhe, Decken, medizinische Versorgung und Hygieneartikel.  

 

Eine Mitarbeiterin von Save the Children berichtete, sie habe Babys und Kleinkinder gesehen, die bei 

Temperaturen von zwei Grad Celsius barfuß und ohne Winterjacken oder Decken auf der Flucht waren. 

Erschwerend kommt hinzu, dass starker Regen in den vergangenen Tagen an vielen Orten für 

Überschwemmungen sorgte. Nach Angaben der Vereinten Nationen flohen etwa 700 Familien in die 

Provinz Hasaka. Aufgrund der anhaltenden Unsicherheit werden weitere Schutzsuchende erwartet. Die 

Kämpfe beeinträchtigen auch den Alltag von Kindern, die selbst nicht fliehen mussten: Mindestens neun 

Schulen in Hasaka wurden zu Sammelunterkünften umfunktioniert und der Unterricht ausgesetzt.  

 
„Seit fast 15 Jahren wachsen Kinder in Syrien mit Gefühlen wie Angst, Hoffnungslosigkeit und 

Traurigkeit auf – und die anhaltende Gewalt raubt ihnen zusätzlich das Recht auf Bildung“, sagt Florian 

Westphal, Geschäftsführer von Save the Children Deutschland, der im vergangenen Jahr selbst in 

Syrien war. „Solange die Kinder in Syrien nicht in Sicherheit aufwachsen können und ganze Familien 

immer wieder ihre Häuser verlassen müssen, ist an einen Neuanfang kaum zu denken. Wir appellieren 

an Regierungen und Geber, die Kinder in Syrien nicht im Stich zu lassen und alles für Frieden und 

Wiederaufbau zu tun. Das schließt auch den Zugang zu humanitärer Hilfe ein.“  

 

Aus Sicherheitsgründen mussten Programme von Save the Children in Rakka und Tabka in den 

vergangenen Tagen vorübergehend ausgesetzt werden. Die Kinderrechtsorganisation bereitet aktuell 

die Verteilung von Lebensmitteln und wichtigen Hilfsgütern wie Decken, Matratzen und Hygieneartikeln 

in Sammelunterkünften in Hasaka vor. Save the Children ist seit 2012 in Syrien tätig. Mit Nothilfe, 

Kinderschutz, Wiederaufbauhilfe und anderen Programmen erreichte die Organisation bereits mehr als 

fünf Millionen Menschen, darunter mehr als drei Millionen Kinder.  

 

Hinweise für die Redaktion: 

• Der lange Krieg hat in Syrien tiefe Spuren hinterlassen: Nach UN-Angaben sind über 16 Millionen 

Menschen auf humanitäre Hilfe angewiesen, darunter 7,5 Millionen Kinder. 

• Noch immer sind 7,4 Millionen Menschen innerhalb des Landes auf der Flucht. Millionen weitere 

Geflüchtete sind weiterhin im Ausland, insbesondere in den Nachbarländern Syriens. 

• Rund 2,4 Millionen Kinder in Syrien gehen nicht zur Schule.  

• Mindestens 650.000 Kinder unter fünf Jahren sind chronisch mangelernährt. 
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Für mehr aktuelle Informationen folgen Sie uns online:       

 

Über Save the Children 

Im Nachkriegsjahr 1919 gründete die britische Sozialreformerin und Kinderrechtlerin Eglantyne Jebb 

Save the Children, um Kinder in Deutschland und Österreich vor dem Hungertod zu retten. Heute ist die 

inzwischen größte unabhängige Kinderrechtsorganisation der Welt in rund 120 Ländern tätig. Save the 

Children setzt sich ein für Kinder in Kriegen, Konflikten und Katastrophen. Für eine Welt, die die Rechte 

der Kinder achtet, in der alle Kinder gesund und sicher leben sowie frei und selbstbestimmt aufwachsen 

und lernen können – seit über 100 Jahren.  
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